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Der Ökumenische Sozialfonds Heddesheim e. V. hat sich seit seiner Gründung 2015 und Ein-

tragung als gemeinnütziger Verein im April 2016 als Anlaufstelle für schnelle und unbürokra-

tische Hilfe in finanzielle Notlagen bestens bewährt. Die Unterstützung kommt nur Heddes-

heimer Bürgern zugute und wird gegeben, wenn vorrangige Mittel wie z. B. Sozialhilfe ausge-

schöpft sind und von den sozialen Stellen und Ämtern keine Leistung mehr erfolgt. 

Einnahmen 

Der Ökumenische Sozialfonds hat im Jahr 2018 insgesamt 12.343,72 € an Spenden erhalten, 

die sich aus Einzelspenden und Kollekten zusammensetzen. Das Spendenergebnis wurde 

erzielt durch 15 Spenden von Dienstleistern, Firmen, Vereinen, Gruppen und Einzelpersonen. 

In den Spenden ist auch die Einnahme der Wohnungsauflösung enthalten, die wir durch eine 

Erbschaft vorab bekommen haben, ein größerer jährlicher Betrag aus dieser Erbschaft soll 

uns zukommen. Die Kollekten wurden bei ökumenischen Gottesdiensten gesammelt. Bei 

allen Spendern bedanken wir uns sehr herzlich für die großzügige Unterstützung. 

Einnahmen des Ökumenischen Sozialfonds Heddesheim in den Jahren 2018. 

Ausgaben 

Die Zuwendung an Bedürftige erfolgt in der Regel durch das Sozialamt Heddesheim. Dadurch 

ist auch geklärt und sicherge-stellt, dass die Mittel des ÖSH nur die Menschen erreichen, die 

in wirklicher Not sind. Die Auszahlung erfolgt erst nach vorheriger Abstimmung mit dem 

Beirat des ÖSH. 

Die Ausgaben in 2018 belaufen sich auf insgesamt 8.594,30 €. Die Vergabe der Mittel an Be-

dürftige erfolgt sowohl als Zuwendung, als auch als Darlehen -mit einer schriftlichen Abtre-

tungserklärung-, oft auch in Kombination. In diesem Jahr konnte in 20 Notfällen finanzielle 

Hilfe geleistet werden. Die Verwendung der Mittel war vielfältig, wie z. B. Übernahme der 

rückständigen Miete und Zuzahlung zu den laufenden Mietkosten aufgrund der geringen 



Ausbildungsvergütung, darlehensweise Übernahme einer Mietkaution, darlehensweise 

Übernahme von Stromschulden zur Vermeidung von Stromsperren, Zuzahlung zu 

Mietrückstandskosten, Unterstützung bei Mietrückständen zur Vermeidung einer 

Räumungsklage, Zuzahlung bei Medikamentenkosten, Zahlung rückständiger 

Krankenkassenbeiträge, damit der Versicherungsschutz erhalten bleibt, Übersetzungskosten 

für wichtige Dokumente, Eigenanteil für medizinische Vorsorgekosten, Kosten für dringend 

notwendige neue Pässe sowie einige kleinere Zuwendungen.  

Die Vergabe von Darlehen ist eine gute Möglichkeit, um in einer Notsituation zu helfen und 

dennoch die Verantwortlichkeit der Betroffenen zu stärken. Je nach finanziellen 

Verhältnissen wird bei pünktlicher Bedienung der vereinbarten Rückzahlungsraten ein Teil 

des Darlehens erlassen. Die Summe der neuen gewährten Darlehen in 2018 beträgt 2.746,73 

€. Der Saldo der offenen Darlehen zum Jahresende beläuft sich auf -541,73 €.  

Auch in diesem Jahr wurde wieder eine Weihnachtsaktion für Bedürftige unter den gleichen 

Voraussetzungen wie 2018 durchgeführt. Es wurden 154 Lebensmittelgutscheine ohne Wa-

reneinschränkungen im Wert von 25 € ausgegeben. Größere Haushalte erhielten pro Person 

einen Gutschein, jedoch max. vier Gutscheine. Unser Dank geht an das Sozialamt der 

Gemeinde, das uns bei der Verteilung der finanziellen Mittel maßgeblich unterstützt. 

 

Verwendung der Mittel des Ökumenischen Sozialfonds Heddesheim in den Jahren 2018. 

 

Mit Ausnahme der Bankgebühren kommen alle Einnahmen des Ökumenischen Sozialfonds 

Bedürftigen in Heddesheim zu. Das Guthaben des gemeinnützigen Vereins zum 31.12.2018 

beträgt 9.492,07 €. Vielen Dank für Ihre Unterstützung, Sie leisten damit einen wertvollen 

Beitrag zur sozialen Gerechtigkeit in Heddesheim. 


